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Amtsblatt zur saibachcr Zeitung Nr. 9.
Dienstag den 13. Jänner 1880.

(138-2) Ni, ?,

Kundmachung
der t. k. Steuer - Localcommission in Laibach

wegen Uelicrrcichung der Einkommensteuer»
Bekenntnisse pro 1880.

i»ya^ll? Grund des Gesetzes vom 80. Dezember
i«7U wird Uachftehendes kundgemacht:
^ Jur Ueberreichung der Bekenntnisse über das
wtnkommen von Handels-, Gewerbs- und sonstigen
steuerpfiichtigen Unternehmungen, von Pachtungen
und Ucnten und endlich der Anzeigen über
stehende Zahresbczüge zum Zwecke der Einkommen-
steuer-Bemessung pro 1880 wird mit Bezug auf
oen holien Linanzmininerial-Erlass vom 8. Vkto-
der 18«4, Z. 43/>07/213, die Frist bis Ende
fanner 1880 festgesetzt, und werden die P. T.
«tmkommensteuerpfiichtigen der Stadt Laibach
unter Anweisung auf den § 32 des Einkommen-
steuergcsetzes eingeladen, ihre Lassionen, be-
)!el)ungoweile Anzeigen, innerhalb der obbezeich-
netenzrlst bei dieser k. k. Steucr-Localcommisfton
Zuverlässig z« überreichen.

5 c?^ .^druckten Blankette zu den Fasftonen
abfol » ^ ^ ^ " werden Hieramts unentgeltlich ver-

Bezüglich deren Verfassung wird mit Be-
d e m k ^ ^ " ^ ^ " " Einkommensteuergesetzes

lln«, ^^ ^ ' ^ " ' Bekenntnissen über das Ein-
un?ü"" der ersten Klasse von Handels-, Fabriks-
ae«s "^Unternehmungen sowie von Pachtun-
3i. . , . ' "° ^ur Ermittlung des durchschnittlichen
1°^°""nens die Einnahmen der Jahre 1877,
11 d / " ^ ^ " " l " Beobachtung der ^ 10 und
leaen ^^""Nlensteuergesetzes zum Grunde zu

lml,- ^ " ^ ' weiche »hr Gewerbe verpachtet
^ " ' lNllUen in den Bekenntnissen die Pächter
«mmyaft machen und angeben, in welchem Ktadt-
n V.« ü"^ ^" welchem tjause der Gewerbsbetrieb
sianfindet, dann welchen Betrag ste für die Ueber-
»lljsung der Gewerboconcesfton erhalten.
> ^ ^ ' ^ ^ewerbspächter haben für sich abgeson-
derte Bekenntnisse zu ^erreichen,
««r ^ ^ Ae stehenden, d. i . die vorhinein fest-
N " ' ?.^use der Privatbedienfteten sind von
! « « ^ " ^ ^ " " e r den Vervstichteten, nämlich
von den Dlenstgebern, von welchen die Aus-
ahlung au dle Bezugsberechtigten geschieht, an-

)uzelgen und uberdlco haben auch die Bezugs-
berechtigten ihre Faftion vorzulegen.
° - s ^ ^ ^ ' ^ "gen haben auch in den Fällen zu
geschehen, wenn der e.gentliche Iahrcsgehalt den
Setrag von 0.l0 fi. nicht übersteigen sollte, und

° e n ^ 1 " " ̂ ' 5 . ' ? " " " ^ " " c n »labende Neben-
genusse ohne Rücksicht auf deren allfälliqe Kteuer-
s ^ " " " ! l sp"'rU anfusül)ren. indem'die Aus-
Meldung der der Steuervsticht nicht unterliegen-
der A"3" ' . ten nach den bestehenden Normen nur
"rr Hteuerbchorde zukommt.

»el l i i?""^" A l ^ " l ' " nicht in stehenden Jahres-
? w e t t - . " ^ " ^ ' ' " " ^stimmten Einkommens der
gleiä,o ^ " l i e sind von den Steuerpstichtigen auf
eimub.. ' " " ^ " ^ " f te Klasse, verzeichnet

der d r i ! . ^ " Bekenntnisse über Zinsen und Nenten
möae,,« " Klasse sind nach dem Stande des Ver-

^rns vom 3 l . Dezember 187!) zu verfassen,
ten vm. ̂ ? l " ftttieren die Interessen nnd Ren-
Scku».«« "v " Kapitalien, bezüglich welcher dem
fteueV . " ° ^ ^ f«m Abzüge der Einkommen-
V a r l i n ? / ^ ' l b « ^ ^ i"stelit, beispielsweise von
Dien» ^ " " ^ ' " ' ' ' ^ ' ' " ' " s u l l g e n , die Zinsen von
arlo^I.' ^ l r a l o - und sonstigen wie immer ge-
versa«., sarlanlionen der E iv i l - und Mi l i tä r -
Le ib?/ ! ' b " Zmsen von Privatobligationen, die
v e r N ^ / " ' ^ " ' ? . ' " / - " ' " ! " "«f steuerfreien Däusern
b N ! " ^ ' ü " ? ' ' " ' ' d " ' " ' dieZiusen uo.i Pfand-
onefen oder Schuldverschreibungen der k. k priv.
den m . ^ " . ^ " ^ " ^ ! ! " " ^ " / die Zinsen von
Ä ^ . ^ " n e n "es Grazer Stadtanlehens vom
«pnnre in?il ic. lc.

Von der Fatierung ausgenommen find nur
°»e Zlnsen von Staats- «nd öffentlichen Fonds-
«ann von ,ländisch.n Obligationen, von welchem
o»e Einkommeustencr unmittelbar bei der Zinsen-
iahlung in Abzug gebracht wird.

Die Prüfung und Richtigstellung der Bekennt-
nisse und Anzeigen sowie die Steuerbemessung
wird nach bestehenden Vorschriften ersolgen.

Ueber allfällige Nccursc wird die hochlöbliche
k. k. Finanzdirection entscheiden.

Laibach am 2. Jänner 1880.

K. t. Tteuer-Localcommission.
(199—1) Nr. 136.

Kundmachung.
Die Einkommensteuerdelenntnisse der I . und

I I I . Klasse, dann die Anzeigen über die stehenden
Bezüge sind zur Steuerbemessung Pro 188() für
den Bereich der gefertigten SteuerbemessungSbehölde
in der bisher üblichen Weise

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0
bei derselben zu überreichen.

Laibach am 3. Jänner 1880.

A. ü. OezlrliiHuuptmunnsHust.

(224—1)

Kundmachung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass der Beginn der Erhebun-
gen zur
Änlcgunst des neuen Grundbuches f ü r
die Ea ta f t ra lgemeinde Gar t fchareuz
auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 0
festgesetzt wmdr. lls wcrden dahcr alle jene Per<

, souen, welche an der Ermittlung der Bcsthvcrhalt'
lmsse ein rechlliches Inteicssc haben, aufgefvldert,
vom obigen Tage ab sich beim k. l. Bezirksgerichte
m Loilsch einzusindm und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zudringen.

Lmlsch am 3. Jänner 1880.

"(196—3) Nr. 1 ?.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Seljrnberg wird hie-

nnt bekannt gemaä/t, dass die Erhebungen zur
A n l e g u n g e incs « c u c u (Grundbuches

f ü r d i e E a t a s t r a l g e m c i n d e l e i t e n
am 16. J ä n n e r 1 8 8 0

Hieramts beginnen und sohin fortgesetzt werden,
wobei alle Personen, uelche an der Ermittlung
der Vcsihvcrhä'ltnisse ein rechtliches Interesse h^ben,
erscheinen und alleS zur Ällsllälung sowie zur Wah<
rung ihrer Rechte Geeignete vorb.ingen löl»nen.

K. k. VezirkSgencht Seisenberg am 8. Jan
ner 1880.

(139—2) Nr. 2 1 .

Licfenmgs - Ausschreibung.
Bei der t. t. Bergdireclion Idria in Krain

werden ,
Z 5 O » Hektoliter Weizen,
KHttt t - Horn und

4«>«V - K u k u r u z
gegen Einbringung schriftlicher Tfscrte unter nach»
folgenden Bedingungen angekauft:

1.) Das Getreide muss durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muss der Mizer
wenigstens 77, der Roggen 69 und der Kuluru?
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der k. k. Material-
Verwaltung zu Id r ia am Kasten in cemenliertcr
Gesäßen abgemessen und übernommen und jenes
welches den Qualitäts Anforderungen nicht voll>
kommen entspricht, zuriickgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück
gestoßene Partie anderes, grhorig quallficierteö Go
treibe der gleichnamigen Galtung um den contract
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate z»
liefern Es steht dem Lieferanten frei, enlwedcr fclbsl
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber«
nähme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart deS Lieferanten
oder Bevollmächtigten muss jedoch der Befund der
k. k. Materialoerwaltung als richtig und unwider-
sprechlich unerkannt werden, ohne dass der Liefe»
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getreidelasten Idr ia zu stellen, wobei es dem-
selben frei steht, sich zu der Verfrachtung des Ge-
treides von Loitsch nach Idr ia des Werkfrächters,
Herrn Johann Sichert in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 20 kr.
pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist, zu bedie.
nen und sich diesbezüglich mit dem letzteren in daS
Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. l . Bergdirectionskasse zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gcwerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50<Neukreuzer Stempel«
marke versehenen Offerte haben längstens

b i s S 3 . J ä n n e r A » W V ,
12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis lo<o Getreide-
kasten Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körnergattunqen lauten, so steht es der
Bergdireclion frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Galtun > anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstcllunq für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags < Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lOproc. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum Tages-
kurse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. l .
Landeszahlamles zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den würde.

Syllte Eontrahent die Vertragsverbindlich»
keilen nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regressier.'n.

8.) Denjenigen Offerenten, wclche keine Ge<
treidilieferung erstth'n, wird das erlegte Vadium
aUsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo»
dann er die eine Halste des Getreides b i s ^ n d e
F e b r u a r >UU«Z, die zweite Hälfte b i s G n d e
M ä r z I D U « > zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen weiden die für die Lieferung
l erforderlichen Getrndesäcke, doch nur insoweit es der

hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der k. k.
Bergdircction gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspcsen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ber<
lust an Säcken mit 1 f l . per Stück ersatzpflichtig.

l 10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
, Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
5 welche die püntlliche Erfüllung der Contracts-

bedingnisse erwirkt werben kann, wogegen aber auch
- demfelben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
l bleibt, die derselbe aus den Contracls-Bedingum

gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
. drücklich bedungen, d.lss die aus dem Vertrage etwa

entspringenden Hiechlsstreiligleiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, fowie auch

c die hierauf dezughibendm Sicherstellungs- und
- Efeculionsschritle bei dcmjcniqcn im Sitze des Fis-
l calamtes befindlichen Gerichte duichzuführen sind,
t welchem der FlscuS als Geklagter untersteht.

Von äer k. k. Oergllisection 3llril>
aw 6. Jänner 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(48—l) N l . 40?l,

Relicitation.
Vom k. k. Vezi, ksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des k. l . Steuer-

amtes in Sittich wird bei nicht erfüllten
Licitatiousbedingnissen die Relicitatiou
der am 13. Februar 1879 executive ver-
äußerten und von Anna Gorc von Sa»
goriza um den Meistbot per 651 st.
erstandenen, gerichtlich auf 1050 st. ge-
schätzten Realiiät Rect f . -Nr . 281^/,,
tol.320'/,. Vand l l aäHerrschaft Weixel-
bürg bewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Taqsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 0
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet,
dass hiebei diese Realität auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 16ten
September 1879.

(5564—1) Nr. 6582.

ßrecutive

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Petsche von Altenmartt die exec. Ver-
steigernna. der dem Mathias Hnidarsii
von Podcerkev gehörigen, gerichtlich auf
1750 fl. geschätzten Realität sud Urb.-
Nr. 39, Ncctf.-Nr. 2 26 Grundbuch
Pfarrhofgilt Altenmarkt bewilliget, und
hiezu drei Feilbieumas-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M l ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtikanzlci mit dem Anhange«
angeordnet worden, dass die Pfand»
rcalität bei der ersten und zweiten sseil«
bielung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommlssion zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 6ten
August 1875

(43—1) Nr. 12.593.

Executive
Nealitäten-Versteiqerunq.

Vom k. l . städt. «beleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Golobii von Dolsch die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Golobii von ebenda
(durch den Curator Josef Ieriö von
Unterschwerenbach) gehörigen, gerichtlich
auf 1?50fl. geschätzten, 8ub Urb.-Nr. 81'/<
2,ä Herrschaft Rnpertshof vorkommenden
Nealllät pcto. 236 ft. 25 kr. c. 8. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietnngs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Anusgebäude Eommenda mit dem An«
hanae angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä«
hungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltatwnbbedingmsse, wornach
insbesondere l>oer Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscomnnssion zu erlegen h"t, ^
sowie das Schätzilngsprl'lokoll und der
Grundbuchsextract löuneu in der dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Rudolfswert am 22. Oltober 1879.

(92—1) Nr. 8692.

Executive
Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Eduard

Ussar von Adelsberg die exec. Versteige«
rung der dem Johann Rebec von Ro-
dockendorf gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1059 st.
geschätzien Real>tälen Urb.-Nr. 18V, »6
St. Helena zu Prem und Urb. -Nr . 4^/,
kä Herrschaft Prem pcto. 53 st. c. 3. c. be»
williget, und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags ron l0 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. das Schä«
hungsprotokoll und der Grundbuchsextract
können hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
12. Oktober I»79.

(173—1) Nr. 4532.

Erecutive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Teichl von Landol die exec. Versteigerung
der dem Stefan Jäger von Landol
gehörigen, gerichtlich auf 2166 st. ge-
schützten, im Grundbuch« der Pfarrgllt

! Hrenmuiz 8ud Urb.«Nr. I I vorkommen«
den Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte aus den

27. M ä r z 1 3 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

! Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um

' oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant uor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen der
Licitationscomnnssion zl< erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Senosetsch am 1. Dezember 1879.

(98—1) Nr. 9332.

Executive
Nealitätenversttigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pre-
loh von Zareöje die executive Versteige-
rung der dem Lukas Bele von Klenik
gehörigen, gerichtlich auf 740 st. geschätz-
ten Realltät Urb.-Nr. 31 ad Prem M o .
600 st. c. 8. 0. bewilliget, uud hlezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die elste auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote em lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
29. November 1879.

( 1 5 6 - 1 ) Dr. 7109.

Zweite exee. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirlsgerichle ltiainuurg

wird im Nachhange zu dem Edi<te vom
17. Ollober 1879, Z 7109, bekannt ge
geben:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 12. Dezember l879 augeordne-
ten ersten exec. Feilbielung der dem Jo-
hann Pelriö von Michelsietlen gehörigen,
gerichtlich auf 4880 st. 50 kr. bewerte-
ten, 8.ä Grundbuch Michch'letten 8ub
Urb..Nr. 67. Einl.'Nr. 630 und Grund«
blicha-Nr. 1705 bis 171 l vorkommenden
Realitäten und Trennslücke lein Kauflu-
stiger erschienen ist, so wird zur zweiten
auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0
angeordneten F»ildietnng geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
12. December 1879.
( 7 8 - 2 ) Nr. 809.

Exec. Feilbietungm.
Vo,l dem l. t. Bezil lynchte Fei-

striz wird bellllmt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Ccsnll oun Parje lüc »xec Feilbielu» g
der der Maria Vluzin von Parje gehör»»
gen, gerichtlich auf 1050 fl bewerteten
Realität U b..Nr. 6 aä Herrschaft Prem
»egen schuld gen 33 st. 19 kr. c. 8. 0.
bewilliget, uno zu deren Vornahme dle
Ta^satzung auf den

9. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hieryerichts
mil dem Beisätze angeordnet morde», dass
obgedachle ReaMäl erst bei der zweiten
Tagsatzung allenfalls auch unter dem Schä-
tzungswerte Hinlangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am I6len
Oktober 18^9.
(77—2) Nr. 8101.

Executive Feilbietur.g.
Bon dem t. t. B^irls^erichte Fel-

striz wird bekannt gemacht:
Es sei über Axsuchen des Andreas

i'ogar von Postcnje Nr. 16 die exec. Heil-
bietung der txm Josef Kirn von Po-
stenje Nr. 2 yehllrlgen, gerichtlich auf
1310 fl. bewerteten Realität Urb.'Nr. 58
des Gutes Nussdorf wegen schuldigen
18 st. 19 lr. 0. ». c. bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

9. J ä n n e r .
1 0 F e b r u a r und
19. W ü r z 1 " 8 0 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hieryerichts
mit dem Beisätze angeordnec worden, dass
abgedachte Realität erst bei der Tagsatzung
allenfalls auch unter dein Schätzungswerte
hinlaugegeben werden wird.

K. l. Bezirlsgericht Feistrlz am 23sten
Oktober 1879.

( 1 5 0 - 2 ) . Nr. 8514.

Dritte exec. Feilbietung,
Vom k. l . Gezirtsgerichie Krainbmg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
21. Ollober 1879, Z- 7216, bekannt
gemacht:

Nachdem über Ansuchen des k. t.
Steueramles in Kraxiburg vom I4len
Dezember 1879, Z. 85 l4 dic mit dem
obigm Bescheide auf den 17. Dezember
1879 angeorduete zweite exec, sseilb'l-
tuna der dem Matthäus Uranö vou
Tabor gehörigen R.alüätrn ad Gruud-

»buch der Herrschaft Nadlnam'Sdolf 8ud
Nectf.-Nr. 45 als abgehalten nk^ä l

! worden ist, so wird zur drillen auf den
16. J ä n n e r 1 8 8 0

angeordneten Feilbielung geschritten.
K. k. Bezirksgericht Krainburg am

> !5 Dumber I879.

(5570-2) Nr 4880.

Neassumierung
executiverFeilbietungen.

Vom l. l. Bezirtsgtrichte Laas wird
hiemit belannt gemacht:

Es sel ln der Executionssache des
stranz Kooai (C'ssiunär des Varthel
Iu j im vcn Laas) g»gen Varthelmä Mla-
ler von Babenfeld Hs. »Nr. 2 M o .
63 ft. s. A. die mit dem Bescheide vom
7. Dezember 1876. Z. 7702, Werte
<xec. Feilbietung der gegnerischen, gericht-
lich auf 835 fl. bewerteten Realililt Urb.»
Nr. 43 kä Grundbuch Gut Neubaben<
feld im Reassumierungsweae b-williget
und die Vornahme derselben auf den

5. F e b r u a r ,
5. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Vrzirlsgericht Laas am 9ten
Jul i 1879.

(74—2) Nr. 7654.

Executive
Nealitaten'-Veistcigerung.

Von, l . t. Bezirksgerichte Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei ü»icr Ansuchen deS Josef
Nooal von Grafenbrunn Nr. 62 dle
cxec. Vnsteigeiu»g der dem Josef Delost
von Orafenbrunn Nr. 8 aehüriaen, ge-
richtlich auf 280 fl geschätzten Real'M
U:b-Nr. 451 a<1 Herrschaft Aoelsberll
dewillqet, und hiezu drei Feilbietun^s'
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 3 . F e b r u a r
und dle dritte auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Unhan«e
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feiloictnna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse.. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10p, oc. Vadinm zu Handm der
^cilallonscommilsion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
bllchseftract lännen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am Isten
Oktober ^ 7 9

(5656^3) Nr. 4753.

Executive
NeMäten-Versteigerunq.
. Vom k. k. Bezii lsgerichte Senosetsch

wnd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Barthelmä

Gostisa von Trieft die executive Verstei-
gerung der dem Franz Sotlar von Seno-
setsch gehörigen, gerichtlich auf 1345 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Senosetsch «uk Urb.-Nr. 70 vorkommen-
den N.alität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzüngen, und zwar die
erste auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 3 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden. dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietnng Nl^
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unter demselbell
hintanqegrben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handende/
Licitatioilscom'mssiml zn erlegen hat. sowie ,
das Schätzunqspiotokoll und der GrM'd^ ^
buchsextract können in der diesgerich^
lichen Registratur eingesehen werden-

K. k. Bezirksgericht Senosetsch a»"
13. Dezember 1879.
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(155—1) Nr. 6606.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l Bezirligerichle Krainbmg

Wird lm Nachhalle zum Edicte vom
27. September 1879. Z. 6606, belannt
gemacht:

Da zu der mlt dem obiaen V«scheide
auf den 23. Dumber 187!) anueord-
nelcn fei len ex c. Fnlbiclung der der
Franc'tzca Mlatar verehrt. Vaodet von
«lainburg gehö igen, g«richllich auf 5930
Gulden bewerteten, ad Grundbuch der
Stadt Krainbur« sud E i» l . .N r . 12?
voitommenden Realitäten lein Kauflust«,
grr ersch-enen ist, so wird zur dritten
aus den

2 3. J ä n n e r I 8 « 0
angeordnete,, Frilbi.lung geschsilten.
» «^' ^ P^llsgericht Krainburg am
^ H ^ t t n b e r 1 8 8 0
(̂ --1) Nr. 5962.

Zweite em. Fcilbictling.
. Aom ,. f Brzills^erlchle Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicle oom
« August 1879, Z. 5962, belannt ge.
Macht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
aus den !(). Dezember 1879 angeordne-
«n eylen erec. Fcllbietung der der Fran-
"sca Vaodel vo>, Krainburg gehörigen.
Anchlllch auf 6 80 f l . bewerteten, aä
Wlundbuch der Stadt Kraiubura Ei.il..
" r . 14^ u„d 127 und aä Grundbuch
<"°li"ch 8Ub Ulb.-Nr. 100, Eilll.-Nr
^"vorkommenden Realitäten lein Kauf.
ten « c 7lchle»en ist, so wird zur zwei.
«n aus den

^ ^ i i l . J ä n n e r 18 8 0
««geordneten Fe.lbietung geschritten,
is^ ^ ' ^ Bezirksgericht Krainburg am

^ ^ — l ) Nr. 7001.

6weite erec. Feilbietung.
wird im q ^ ^ i r l S M i c h l e iirainbura
14 Q?. , ^ ^ " « « zu dem Edicte vom
« e m a c h t ^ ^ . I - ' ^ ^ ^ belamtt

« . l^?° lu der mit dem diesaerichtlichen
V ' i d e vom 14. Oktober 18?9, Zahl
" " ^ ' auf den 20. Dezember 1879 an«
Ebneten e.sten exec. Feilbietung der
auf Ale^ Mahl von l-ausach veraewähr.
^ ' ' ' " ^"" 'buche dieses Gcrich.es «ub
^ U " b "Nr . l374 dämmenden Rea»

,ül lein Kauflustiger «schienen ist, wird
zu der auf den ' '

2 l . J ä n n e r 1 8 8 0
anaeordnelen zweilen >pc. iwlbiclung der
trwah«,»,, Nealxät mscheillen
^ ^ ' ' ' ^ ' " " ^ " . c h t Krai'nburg am
20 Dumber 1879.

(̂ "l) Nr. 8727.

Erinnerung
5." den unbelaxnt wo b.fi,.ol,cken l^orenl
«-omsiö und Josef H n . d a r s . i , rück-
"Mich l^e ebenfalls uobelaunle Rechts.

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fei.

^ n . . . ^ " ^ ^ " " a n , . ! wo befindlichen
si. ^ > ' s ö u.w Io,>f Z,,ida,jl i. rlick-
uaä>s^ ' ^ " " 'bc>'f°ll„ undelanntenRechl^
" " ^ l a e , „ . hi,„»t erinnert:
wlz w i ^ " ' ^ " » z Toms.i von Fei»
jah'l. lmwlicil die K,age auf Ver.
R l ' H l i ! ä , " ' n ^ ° ^ " ' " ^ " " ' l l der auf der

W e l S d n « , ' ' ' " ' ^ ^ ^ ^ Her.schaf.
45 lr „..^ . ' ' " ^ " Forderung von 46 st.

Wdlung^ ie1r ' / " ' l ummar i .chenVer .

« , >l.aqsc>tzu,!g auf den

vormitta ' ' ^ ^ ' " ^ . ^ ^ '
des 8 ,tt . " ^ ' " " l dem Anhange
Vale.^a des Allerhöchsten Smn.nar.
Wea l ^ ' ? ° " " " ' " " ' ^ " ^"laglen
b rr A ^ ""l"l«nnten Aufenthaltes
k 7a l ^7 ^ ' " ' " °°" 3'istriz als
^ w . , ^ / " " ' " °"l ihre Gefahr und
"«Ilen bestellt wurde.

vers<^^" " " ^ ' " ^selben zu dem Ende
ver landtgst, dass sie allenfalls zu rechter
I t ' t selbst zu erscheinen, oder sich einen
nnderen Sachwalter zu bestellen und an-
ysr namhaft zu machen haben, wldriaens
"esc R.chlüsache mit dem aufgestellten
Kurator vrri,a„delt werden wird.

K. l . Vrzirlegericht Feistriz am löten
November 1879.

( 1 5 1 - 1 ) Nr. 5933.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Eoicte vom
26. August 1879, Z. 5903, belannt gc-
machl:

Da zu der mit dem obigen Vescheide
auf den 18. Dezember 1879 angtoro»e.
ten erst»n exe»:, steilbirtnng der dem Io»
hann äerne von Kolr z gehörigen, ge»
richtllch auf 3932 f l . bewerlelcn. aä
Grundbuch der H rrschafl sub U>b.»
Nr. 305. R'clf . 'Ni. 245 und des Gutes
Höflein8udUrb.-Nr. 4 l 8 / l vorkommenden
Rcaliläien lein Kauflustiger elschienen ist,
so wird zur zweiten auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 0
bestimmten steilblelung geschritten.

^ K. l. Bezi, tsacricht Klainburg am
18. Dezember 1879.

l^24—1) Nr. ! 2,664.

Efccutive
Ncalitäten-Velst^lgerung.

Vom t. l . s:üdl.»deleg. D»ziileg.richte
Rudoljswert wird bekannt aemachl:

<is sei über Ansuchen der lrainischen
Spait^sse in Laibach (durch H»rrn Dr.
Suppanlschitsch) die exec. Vnste'geruxg
der der Maria Aaset vo„ Gabelje g>hö
riaen. gerichtlich auf 1035 f l . arschähtrn
Hubrealitälcn R.cl f .Nr. ^19 und 23l
kä ^apitelhsrrschaft Rudolfswerl M o .
400 ft. bewilligt, und hiezu diei Fälble»
lungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2 3. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Fellbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbictung aver auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Kicilalionebeoingnisse, wornack
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitalionoeommission zu erlegen hat,
sowie die Schätj»ngk>pl0lolollc und die
GrundbuchKsilracle lönnen in der dies»
gerichtlichen Rlgistratlir eingesehen wetden.

K. l. staot.deleg. Vezirlsgrrichl.Ru»
dolfswert am 28. Oktober 1879.

(5631-1 ) Nr. 9860.

Erinnerung
an Josef K a m b i i von Praprelsche, un«

brlannlen Äufeulhalles.
Von dem l. t. Gez<rlKgelichlc Möt l

ling wird dem Josef llambii von Pra
prelsche, unbelannlen Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte H.rr Andreas Rölhel von N. „ .
friesach dlc Rea!se>!bi»lun^ 6s pl'nog
9. Dezember 1879. Z 9^60. überreicht,
worüber die Ta^sahu»gen auf den

2 4, J ä n n e r ,
2 l . F e b r u a r und
2 0 M ü r z 1 8 8 0

angeordnet worden smo.
Da der Aufenthall^ort deS Gellaaten

diesem Gerichte unbelannl und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab»
weicnd ist. so hat man zu d.ssen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Hcrrn Franz Fmlan von Mottling
als Curator aä aotuw bestellt.

Der Gellagle wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machcn, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung e, forderliche«
Schritte einleittn tonne, widrigen« diesr
RechlSjache mit den, llufgestrlllcii Cliralo,
nach den Vlstimmungen der Gerichts»
ordmmg verhandelt werden und dcr Oe
klagte, welchem eS übrigens frei steh',
feine Rechlsbehelfe auch dem benann en
Eurator a», die Hand zu aebei,, sich die
aus einer Verabsäumung enlstthenden Fol»
gen selbst brizunlesscn haben wird.

K. t. Vczirlsacricht Mottling am
13. Dezemb« 1U7V.

(106-1) Nr. 9306.

Uebertragung
dritter exec. Fcilbletung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adllsuerg
wird bllannt gemacht, dass in der Er/-
cutionssache des Jakob Vlaschon von
Planina g,gen Jalob Simö'i von Kal>
l<nfeld dir mit dem Bescheide vom lOlen
O l i ve r l879. H. 7840, auf den 19len
Drzcinber !879 ll»geurd»cle dritte »fe»
culioc Feilbieiung der Realität Uld.»
Nr. 63 kä Sillicher Kalsler^llt pcw.
276 f l . o. 8. o. auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormitia^e >0 Uhr, hlergerichl« übertra»
gen worden ist.

K. l. Gezirssgericht Adelsberg am
14 Dezember 18 ?9.

(47—1) Nr. 4419.

Emutwe
Rcalltätenvcrsteigerung.

Vum l. l. Be^ntsgerlchle ältlich wird
belaont grl»achl:

Es jel über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Si l l l 'h die efec. Versteigerung der
der A»na Uaslrlic von St . Veit «ehö
rigcn, ill» Grunobuche der Herischaft S<t-
lich Hs..Nr. 1 l 7 ' / , . Va»o I, lol. 244
und Band IV, lol. 7 gerichllich auf 2800
Gulden dewerlelen Realllaun bewilliget,
und hiezu drei Fellliielungs-Tagsatzun^en,
und zwar die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6. F e b r u a r
und die dritte auf den

1. A p r i l l 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Psandiealitäten
bei der ersten und zweilen Fellbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter oem>elben hint-
angegeben werden.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitan« vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungeprotololle und die
Grundbuchsextrac e können in der dies»
geiichilichen Registratur eingesthen we»den.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 13len
November 1879.

(124—1) Nr. 13,832.

Erinnerung
an Katharina G r a c e r geb. A r n a ä e l

von Gunle und deren Elbcn.
Von dem l. t. B?zirtsierichte Gurlf.ld

wird die Katharina Gracer grb. A ina^ l
von Gxnte u»d deren Eiben (durch den
Cxra or kä »ctulu Johann Ecrlr) hiemil
ermnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Axton Izzblc von S t . Lu,enz
<durch Dr. i iuf l l l) die Klagt wcgrn Er«
siylmg d»r We,ugarle»llalllüt Berg Nr.
3V7/^ 2(1 T^illllalühart angestrengt, und
ist die Täuschung hierüber zum ordent»
llchen miiildlicheii Verfahren auf den

2 3. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet,
worden.

Da der Aufenthaltsort der Gellaaten
diesem Gerichte unbelaonl u»d dieirlbrn
vielleicht aus den l. l. Erblanden abw'send
siild, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Eerle von St . Lorenz als Eu»
rator t̂ ä »etum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen We»<e einschreiten und
die zu «hier Verihidigung erforderlichen
Schrille einleitn! lomlcll, wibrigens dirse
Neä'lssache mit dem auflest.Ulen Curator
nach dm VcstiinmunglN der Gcrich Sord»
»ui»^ verhandelt werden und die Gcllag'e»,
welchen es übrigens frei slcht. ihre Rrchls»
behelfe auch dein benannlen Curator an die
Haiid zu geben, sich die aus einer Verab»
jamnuna entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l . Vezlrlsgericht Gurlfeld am 4ten
Dezember 187».

( 1 5 4 - 1 ) Nr. 6815.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom l. l . Bszirtsglllchlc Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edlcle vom
5. Ollober 1879. Z . 6815, brlannt ge.
macht:

Da zu der mit dem oblaen Gescheide
auf den 11. Dezember 1879 ail.eordne»
ten ersten lfec. Fellbielung der dem Io»
sef Vedenl von S t . Mar lm bei Ziitlach
gehörig,,, ge,ich l,ch auf 1345 st. bewer-
leien, 2,6 Grulibbuch E>lg ob Krainburg
8ub U'b-Nr. 505, Reclf »Nr. 342 vor-
lommexdeil Reclllläten lein Kauflusliger
erschienen ist, so wird zur zweilen auf oen

2 2 . J ä n n e r 1 8 8 0
lll'geordneten Feilbietung geschrillen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
l l . Dezember »879.

(5569 -1 ) Nr. 4632.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Vezirlegerichle Laa« wird
bclannt nemacht:

Es sei über Ansuchen de« Herrn
î ranz Peische von Altenmatlt die efec.
Veisteigerung der dem Ialob Kraiooec
von Verhnil gehörigen, gerichtlich auf
4390 st. geschützten Realität »ub Urb..
Nr. 270 »ä Grundbuch Herrschaft Schnee-
berg bewilligt, und hiezu drei Fcilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

b. F e b r u a r ,
die zweite auf den

b. M ä r z
und die drllte auf den

5. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlskanzlel mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass diePfandrealilät bel
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben
hlntanatgeben werden wird.

Die Licilallonsbedmgnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schahungsprotololl und der
Orundbuchs'flract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezivlsgericht Laas am 27sten
Ju l i 1879.

^?32—1) Nr. 5680.

Erinnerung
an die unbclailnlen V>siyer der Realilill

Urb.'Nr. 71 ad Sladt Landflraß
Von dem l. t. Bezirksgerichte iiandstraß

wird den unbelannlen Besitzern der Reali-
tät Urb.»Nr. 71 »6 Stadt Uandstraß
hiemll erinxert:

Es habe wider d'eselben bel diesem Ge-
richte Franz Wulscher von Landst aß die
Klage auf Äneilennung der Esihung der
R.aliläi »ub Urb. . Nr. 71 »cl Stadt
Vandstraß überreicht, und es hiclllber die
Tagsahu'l^ zum ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

23. Jänner 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uyr. Hiergerichts mit dem
frühern A„hange lli>g<oronet.

Da der Äufenlhallsorl der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und die'elben
vielleicht au« den l. l . Elblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Vasiö von Landftraß a!« Curator
kä actum bestellt.

Die Oellaaten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem Ge«
richte namhaft machen, überhaupt lm ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten löxnen, widriaens diese Rechtssache
mit dem allfgeslelllen Curator nach den Ve-
sllmmui'g'N der Gerichlsoronung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
inigens frei stebt. ihre Rech'sbrhelse auch
dem benaünlen Curator an die Hand zu
geb.n. fit, die aus einer Verabstiilmuna
entstehenden Folg-n selbst beizuinessen h«'
den werden.

K. l. Ve;i'lsaerichl Landstraß »m
9. Dezember 1tt7V.



Heute nienaia*. IS. Jänner, Im|

Hotel Europa
Militär-Concert

der Regimentskapelle

König der Belgier.
Anfang 7 Uhr.

Achtungsvoll

Luise Schunko.

Gesucht wird eine

Wohnung
pe r 1. Fe b r u a r mit 2 Zimmern und Zu«
gehör am Rathaueplotz oder nahe desselben.

«lnflllgc. Pe te rs f t raße Nr . 6. im
«eschäfie, (22—1)

Eine größere

Hochparterre, mit Parketten, ist im Hause Nr, 2
und 4 neben der Franciscancrlirche sogleich zu
versieben. (l?5) 3 - 2

Gcfrörlmlsnm
von Dr. Marinellc,

bestes Mittel gcqcn Gcfrürc. 1 Flasche und
Äadcpulver 8(1 tr,, vertauft

^ . H' iccoN, s5«6? 5-3

<lsiothekcr in Laibach, Wicnerstvlikc,

(l37-1j Nr. 7039.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es habe das l. l. Landesgericht

ttaibach mit Beschluss vom 13, Dezem-
ber 1879, H. 957! . die über Ialoo Pc-
t , i i , Kürschner von W'Ppach, oerliänate
Euratel wegen wieder erlangter Dieposi»
lioilSfühigseit anfzulMn befunden.

K. t. Bezirksgericht Wlppach all,
29. December !«79.

( l . 38 -1 ) Nr. 10.147.

Bekanntmachung.
Dem unbctannt wo befindlichen Ios»f

Modic von Manniz. resp dessen ebenfalls
unbttanmm R^chlsnachfolgern, wird be»
lannt gemacht, dass der in der Erecu»
tion^sache des t. t. Sleueramtts ^aas
gecien Thomas Paulin von Kruschtsche per
100 fl. 26 ' / , kr. erflofsme ditsgericht.
liche Rcalfcilbietlmgsbescheio vom 10len
M a l 1879. Z 4 l 1 1 . dem für dieselben
unter einem aufgestellten Curator a,ä
»ctuni Herin Josef Modic von Neudorf
zugestellt wurde.

K. l. Vezirtsgericht Laa« am 10ten
Dezember 1879.

(104—1) Nr. 9769.

E d i c t
zur Einberufung an die Verlafsenschafts«
gläubiger nach dem am 22. November
1879 mit Testament verstorbenen Grund-
besitzer und Wirte F r a n z K e r s i n von

S t . Peter in Innerlrain.
Von dem l.t. Bezirksgerichte Adrlbberg

werden dnjeniacn, welche als Gläubiger
an die Berlassenschaft des am 22. No-
vember >879 mit Testament verstorbenen
Orlindblfitzt'ls und Wirtes sslanz Kersin
von St . Peter in Inncrtrain eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar«
thuung ihrer Ansplüche den

12 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über»
reichen, widrigenb denselben an die Ver-
lasstnschaft. wem» sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderxnqen erschöpft
Würde, lein weiterer Anspruch zuslündi,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. l. Be^lrssglricht Adelsberg am
15. Dezember 1879.

UHilharnr. Oesellfchaft
in ßaibach.

Die gefertigte Direction der philharmonischen Gesellschaft veranstaltet am
24. Jänner in den Eälen der ehemaligen Schießstiitte eine

Hschinplietlertasel mit TtmchMnht^
Eintrittskarten î  1 fl. per Person sowie Familicnlarten (für » Personen

2 fl.^ werden in den Handlungen der Herren Carl Karinger und Lar l T i l l aus'
gegeben. (117) 3—3 i

Die Direction l^f nstilh. HeselW"fi <

(144 — 1) . ^ . c , . ^ .

Bekanntmachung.
Pom t. l Bezirlagrlichle Oberlai-

bach wird betaunt gemacht, dass für die
unbekannt wo befindlichen Tabulargläu»
liiaer Mart in und Anton Pelr<ö zur
Wahrung der Rech e Herr Franz Oglin
von Overlaibach zum Curator bestellt und
deneliert wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. Dezember 1879.

(65—1) Nr. 9656.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feist^iz

wird dem unbekannt wo befindlichen Blas
Sorc von Drbtowlsche elinnert. dass zur
Wahrung seiner Rechte in der Rechtssache
des Franz Kruh von Zagorje pcw. 41
Gulden e. s. e Johann Ceonil von
DrSlowtsche zum Curator g.cl actum be
sltllt und demselben das Contumazurlhril
vom 18. September 1879. Z. 8903,
zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz am 14ten
Dezember 1879.

(16—1) Nr. 10.369.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen An»

dnas Virant von Grahovo wild hiemit
bekannt a/macht, dass demselben Herr
Thomas Tollazzi von Tscheuza als Cu-
ralor l̂ ä acwm aufgkstrllt und diesem
der dirsg»richlliche Uulerbejcheid vom 7ten
d. M. . Z. 10.369, zugefert'gel wurde.

K. l. Vezillsgerlchl Loitsch am 7ten
Oltober 1879.

(157—1) Nr. 8864.

Bekanntmachung.
Tie in der Executionssache dls Mar»

lin Podir, Pfarrers von Oorilsche (durch
Dr. Mencinger, Advucat ui Krainburg),
gegen Andreas Ribnilac ooil Ooritsche
für Johann und Geora Elave von Go»
rilsche lautenden Realfcilbielungöbescheide
vom 1. Dezember 18?9. Z 8148, wur»
den wegen unbekannten Aufcnlhalies der-
selben dem für dirs lb^n aufgestrllttn
Curator Herrn Dr . Burger, Adoocal in
Krainburg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainvurg am
31. Dezember 1879.

(37—3)! Nr. 10,499.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Üaas wird

bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutwliösache des

Georg Strukelj von Raune gegen Franz
Auzelc von Studenc den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Anna,
Franz und Jakob Skrabec Herr Gregor
Lah von Laas als Curator a<1 äctum
aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 18ten
Dezember 1879.

(51—3) Nr. 13.123.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Franz

Markes von Planina wird Herr Anton
Kovsca von dort als Curutor ad Hctum
aufgestellt und diesem der Feilbietungs-
bescheid vom 20. Oktober 1879, Z. 10.026,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 3isten
Dezember 1879.

^ ^ ^ — ^) ^cr. 6!i.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landls- als Handels-

gerichte in Laidach wird den unbelann^
ten Rechtsnachfolgern des verstorbenen
Tischlermeisters Martin Petrin in Lai-
bach hiermit eröffnet, dass der gewerb-
liche Aushiljskasseverein, registrierte Gt>
nossenschajt n.it befchlänkter Haftung
in Laibach (durch Dr . Mojä^e), gegen
Martin Petrin, resp. dessen unlxkann-
tcn Rechtsnachfolger, die Klage äo
pra63. 3. Jänner 1880, Z. 63, auf
Zahlung der Wechfelsumme per 100 f l .
sammt Anhang, worüber der Zahlungs'
auftrag vom 3. Jänner 18«0, Z. 63,
erlassen und dem den unlxkannt.n
Rechtsllachfolgcrn des Mer l in Petrin
unter einem aufgestellten Curator acl
actum Herrn Dr . Pilferer, Ädoocaten
in Laidach, zua/stM worden ist.

Hieoon weiden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Matrin Petrin
nüt der Aufforderung velständigt, dass
sie entweder dem für sie ausgestellten
Curator ihre allfälligen Arrtheidigunö-
behelfe an die Hand geben oder einen
andern Rechteflrund txskllm.

Laibach am 3. Jänner 1880.

(178—1) Nr. 62.

Bekanntmachnng.
Vom k. k. Lmdcs- als Handels-

gerichte in Laibach wird den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des ver-
storbenen Tischlermeisters M a r t i n
P e t r i n vm: ^dach hiermit eröffnet,
dafs der gewerbliche Aushlljolasse'
verein, registriert« Genossenschaft m t̂
beschränkter Haftung in Laibach (durch
Dr. Mosche), gegen Martin Petrin,
bezüglich dessen unbekannte Rechts-
Nachfolger, die Klage äs pran. 3ten
Jänner 1880, Z. 62, wcgcn Zah-
lung der Wechfelfumme per 100 st.
sammt Anhang eingebracht, worüber
der Zahlungsauftrag vom 3. Jänner
1880, Z ' h l 62, erlassen und dem
den unbekannten Rechtsnachfolgern des
Mart in Pctrin unter einem aufgestell-

! ten Curator aä aotum Herrn Dr. Psef-
ferer, Adoocaten in Laidach, zugestellt
wurde.

Hievon werden die unbekannten
Rechlsnachfolger des Martin Pettin
mit der Aufforderung verständiget, dass
sie entweder dem aufgestellten Curator
ihre allfälliqen Aerlheioigungtzbehelfe
an die Hand geben, oder einen an-
dern Rechtssreund bestellen, widri-
gens diese Rechtssache im Falle der
eingebrachten Einwendungen nur mit
dem aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was Rechtens ist, erkannt
werden würde.

Laibach am 3. Jänner 1830.

(228—1) Nr. 223.

Concurs-Ewssnung
über das unbewegliche Vermögen der i »
Handelsregister der Gesellschaftsfirmeu
eingetragenen Actiengesellschaft Erste all<
gemeine Bersichcrungsbank „Slovenija"

in Laibach in Liquidation.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach ist über das
gesammt,, wo immer befindliche be-
wegliche, dann über das in den Län<
dern, in welchen die Concursoldnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gele<
gene unbewegliche Vermögen der im
Handelsregister der Gcsellschastsfirmen
eingetragenen Aktiengesellschaft: Erste
allgemeine Versicherungsbank „Slo-
venija" in Laibach in Liquidation der
kaufmännische Concurs eröffnet, zum
Concurscommissär der k. k. Landes-
qerichtsrath Herr Dr . Carl Vioih mit
dem Amtssitze zu Laibach und zum einst-
weiligen Masftverwalter Herr Dr . Jo-
sef Suppan, Adoocat in Laibach, be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtdsihe des
Concurtzcommisscirs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be'
fcheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Erne^
nung eines andern Masseverwalters unb
eines Stellvertreters desselben ihre Vor<
fchlägc zu erstatten und die Wahl eines
Gläublgerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche CoN-
cursmasse einen Anspruch als Concurs'
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Korderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhänaig sein
M e , bis

1. M ä r z 1 8 8 0 .
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derfelben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

2 2 . M ä r z 1 8 8 0
vor dem Concurscommissär anqeordne<
ten Liquidierungslagsahrt zur Liquids
rung und Rangdestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierunqs-Tagfahrt erscheinenden al?
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masscverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder deS Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amt<
waren, andere Personen ihreS Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wel-
den durch die „Laibacher Zeitung" als
amtlichcs Anzeigeblalt erfolgen.

La^bach am 1 1 . Jänner 1880-
0)4—l) Ar. 9347^

Bckanntmachnng.
Den rmoclannten Tatmlaraia',lb<aer"

der Nlll l i läl Uib.'Nr. 428' / , »ä Herl'
schuft Mllsberg (als: Iarnej Brume»,
dann Andreas Kirn. nom. der Ellrandc«
Ml l i l in und Josef) lücksichtlich deren eben"
falls UübelaimllN Neckts„achfu!ger„, N)'^
in, Nachhange z,,m dleSgelichllicheu Eo<<̂
vom Ib. November 1879 , Z. 8b(is'
z»r Wal)runa ihrer Nlchle Herr I01^
Auöet zum Euralor »6 «,ct.um bestes'

K. l. B^irlsgelicht Frislriz am 5""
Dezember 1879.

Druck u«d V, r l»g »»n Jg. v. Kleinmayr i l Feb. Na»berg.


